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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Neckar-Zaber III : TTC Zaberfeld II 
Samstag, 02.04.2022, 17:30 Uhr

Toletzki macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC Zaberfeld II, als Nico
Toletzki sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTC Neckar-Zaber III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Nico Toletzki, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Neckar-Zaber III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lutz / Klotz machten mit Retz /
Böttcher bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Keinen Zähler beisteuern konnten Rank / Schmid im Spiel gegen Zink / Grohmann, das 0:3 verloren
ging. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sonnentag / Harzer und Toletzki / Baumbach am
Tisch die Klingen kreuzten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Florian Lutz versäumte es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Luis
Grohmann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wilfried Rank hatte gegen Joachim Zink beim 11:
8, 11:6, 11:9 keine Schwierigkeiten. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Marcel Sonnentag gegen Nico Toletzki. Beim nachfolgenden 8:11, 5:11, 9:
11 gegen Andreas Retz fand Oliver Klotz von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Fünf Sätze beharkten sich Simone Schmid und Moritz
Baumbach, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Reiner
Harzer verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Christof Böttcher unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Florian Lutz und Joachim Zink, das Florian Lutz letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Wilfried Rank hatte im Einzel gegen Luis Grohmann am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Marcel Sonnentag gegen Andreas
Retz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver Klotz letztlich parat, um Nico
Toletzki final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Neckar-Zaber III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 12:6 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Zaberfeld II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber III

Doppel: Lutz / Klotz 1:0, Rank / Schmid 0:1, Sonnentag / Harzer 0:1 
Einzel: F. Lutz 1:1, W. Rank 2:0, M. Sonnentag 0:2, O. Klotz 0:2, S. Schmid 0:1, R. Harzer 0:1 

 TTC Zaberfeld II
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Doppel: Zink / Grohmann 1:0, Retz / Böttcher 0:1, Toletzki / Baumbach 1:0 
Einzel: J. Zink 0:2, L. Grohmann 1:1, A. Retz 2:0, N. Toletzki 2:0, C. Böttcher 1:0, M. Baumbach 1:0


